
FÜßE HOCH UND LOS LASSEN Relaxter geht es nun wirklich
nicht mehr! Moto – die Neuheit aus dem Haus des
Funktionsspezialisten FSM, hat Talente, die Sitzen und
Lümmeln zum Hochgenuß machen. Auf Wunsch lässt sich
der schnittige Zweisitzer mit bis zu acht Motoren ausstatten.
Damit können die Sitze abgesenkt, der Rücken hochgefah-
ren oder die Kopfstützen geneigt werden. Ein Fingertipp
genügt, und alles andere erledigt die lautlos arbeitende
Technik. Selbstverständlich kann bei Moto auch nur ein
Polsterelement mit der Luxus-Verstell-Funktion optimiert wer-
den. Und wenn der Besitzer seine Lieblingsposition gefun-
den hat – einfach per Memorytaste bequem speichern, und
schon ist sie jederzeit abrufbar.

CHANGE – THEY CAN Ein neuer Name im internationalen
Möbel-Establishment: INDERA. Das ist Top-Dynamik aus
Belgien. Der Newcomer und seine jungen Designer, die
schon auf den Mailänder Möbelschauen von sich reden
gemacht haben, überzeugen mit ungewöhnlichen und

umwerfenden Polstermöbel-Ideen. Besonders kreativ und
intuitiv zugleich ist Curacao. Es fordert seine User auf,

sich ihr eigenes, ideales Sofabild zu stylen. Wie das
geht? Grundelemente mit innovativen Funktionen und
überraschenden Mechanismen haben das richtige
Drehmoment raus und lassen sich immer wieder neu

und immer anders zusammenfügen. So wird Loungen –
hier pretty in Pink – aufregend und verführerisch.
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HERSTELLER: FSM
PRODUKTNAME: Moto 
MAßE: 230 cm breit (190cm Innenmaß), 100 cm tief, 81 cm hoch
FARBEN: alle Wunschfarben möglich
BEZUG: Leder und Stoffe möglich
PREIS: 11.232 Euro
INTERNET: www.frank-sitzmoebel.de

HERSTELLER: INDERA
PRODUKTNAME: Curacao 
DESIGNER: Fabiaan van Severen
MAßE: 180 cm bzw. 112 cm breit, 158 cm bzw. 110 cm tief,
Sitzhöhe: 37 cm
BEZUG: Stoff und Leder auf Anfrage 
PREIS: ab 3325 Euro, wie abgebildet 4390 Euro
INTERNET: www.indera.be
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LEGENDÄR Seine Form scheint einem Bild von Picasso ent-
lehnt. Skulptural und maskulin, kraftvoll und dennoch beina-
he schwebend steht der 1960 entworfene Ox-Chair des däni-
schen Ausnahme-Designers Hans J. Wegner auf seinen
leichten, aber starken Beinen aus verchromtem Stahl im
Raum. Seine Form, Archetyp und modernes Image des
Ohrensessels, gehorcht einer Maxime Wegners zur
Bequemlichkeit von Sesseln, die ihn ebenso faszinierte wie
die Formensprache Picassos: seine Position mühelos und
ständig wechseln und in jeder möglichst bequem sitzen zu
können. Seit 1985 ermöglichen neue Produktionsmethoden
die Wiederauflage des Klassikers durch die dänische
Manufaktur Erik Joergensen. 

RELAXMEISTER Wer das ganz Besondere liebt, trifft unweiger-
lich auf die Polstermanufaktur Sitzwerke. Gemeinsam mit
dem Designer Mathias Hoffmann ist Geschäftsführer
Karsten Süwer angetreten, eine Ausnahme-Kollektion ins
Leben zu rufen.Mit sitzlwerk.eins. legten sie den
Grundstein. Die Vision dahinter: Eine exklusive Sitzmöbel-
Reihe in kleiner Auflage und in höchster Produktqualität zu
schaffen. Das ist mehr als gelungen: Markante Details wie
die Schulterstützen geben ein Gefühl von gediegener
Sicherheit, der man sich gerne anvertraut. Die leicht
geschwungene Seitenlinie dagegen signalisiert Beweglichkeit
und Aktivität. Begeisterung wecken die inneren Werte dieser
Kollektion. Die ergonomische Polsterung sorgt für besten
Sitzkomfort, der durch hochwertige Bezüge zur sinnlichen
Erfahrung wird. 

HERSTELLER: Erik Joergensen 
PRODUKTNAME: Ox-Chair
MAßE: 99 x 90 x 99 cm (B x H x T),Hockers: 75 x 36 (B x H)   
DESIGNER: Hans J. Wegner
BEZUG: Leder und Stoff, auch in Kombination 
PREIS: ab 5029 Euro
INTERNET: www.erik-joergensen.com

HERSTELLER: Sitzwerke
PRODUKTNAME: sitzIwerk.eins. 
BEZUG: Reinanilinleder oder Stoffe in bester Webqualität
PREIS: 4050 Euro in Stoff und ab 4510 Euro in Leder
DESIGNER: Mathias Hoffmann
Internet: www.sitzwerke.com

@TRENDLETTER@TRENDLETTER@TRENDLETTER@TRENDLETTER@TRENDLETTER@


